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Altersmythos XLI
Gute Vorbereitung auf die Pensionierung hilft, diese
optimal zu bewältigen.

Realität: Die Vorbereitung auf die Pensionierung um-
fasste bei 512 regulär Pensionierten bei 49% Besprechung

finanzieller Fragen, bei 47% Hobbys und Interessen,

bei 39% Gesundheit und Ernährung, aber nur ca.
25% beschäftigten sich mit dem Sinn des Lebens, Wohnen

im Alter und soziale Beziehungen. Dabei stützten
sich nur 18% auf Gespräche mit Beratungspersonen,
und 19% nahmen an speziellen Kursen zur
Pensionierungsvorbereitung teil.
Die Kursteilnehmer zeigten eher geringere
Lebenszufriedenheit nach der Pensionierung als Personen ohne
Kursbesuch vor der Pensionierung. Nur wer seine
Pensionierung mit seinem Lebenspartner besprochen hatte,
zeigte signifikant höheres Wohlbefinden nach der
Pensionierung.

Pensionierungsvorbereitungskurse verbessern also das
Wohlbefinden nach der Pensionierung nicht. Hingegen
zeigte sich, dass allgemeine, besonders soziale, Kompetenzen

und Ressourcen vor der Pensionierung auch das
Wohlbefinden im Ruhestand fördern.

Nicht Pensionierungsvorbereitungskurse, sondern
lebenslange Förderung der Copingskompetenz fördern
das Wohlbefinden nach der Pensionierung.
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